
(

LOKALES GUTERSLOH Mittwoch, 12. November 20

Westfaien-Blatt Nr. 263

sein schaffen prägt das tgnd
Forum Russische Kultur legt Veranstaltungrräih. zu Aläander sergejewltsch Puschkin auf

§;.VonLauraGehle

Gütersloh (WB)' Zu Eh-

ren des russischen National-

dichters Alexander Sergeje-

witsch Puschkin (1199 bis

'1837) beginnt jetzt eine Veran-

staltungsreihe in Gütersloh'

Die ldee dazu stammt vom

Vorsitzenden des Forums Russi-

sche Kultur Franz Kiesl' Seit 2001

bereist er Russland mit GruPPen

bis zu vier Mal im Jahr' Dabei ist
ihm aufgefallen. wie groß der

Einfluss Fuschkins aufl die russi-

sche Gesellschaft ist: »Die Khder
werden bereits im Kindergarten
mit den Werken Puschkins kon-

irontiert, daran orientiert sich die

sesamte GeseIIschaft.«' So entstand das Vorhaben, auch

die Gütersloher für den Dichter

und Schriftsteller zu begeistern'
Uit d"t Stadthalle wurde schnell

ein Veranstaltungsort sowie mit
der Volkshochschule Gütersloh

[VHS) ein Partner gefunden Des-

sen ieiterin Dr. Birgit Osterwald

hat selbst eine Verbindung zum

Thema Puschkin: Sie fasziniere
vor allem dessen Verdienste um

die Entwicklung der russischen

Snrache und der Kultur: »Russ-

iand identifiziert sich mit Pusch-

kin.<<

Eitt G"*it tt füLr die Veranstal-
tuns soll die Teilnahme der Urur-

enkälin Puschkins, Dr. Clotilde von

Rintelen, sein. Die in Wiesbaden
qeborene und aufgewachsene Arz-
iin ist seit drei Jahren Vorsitzende

der deutschen Puschkin-Geseil-
schaft. Sie war bereits im Vorfeld

aus der »heimlichen russischen
Hauntstadt psu1s6trlanfl5« nach

Gütersloh gereist und wurde im
ßathaus von Bürgermeisterin Ma-

ii" U.rgut (SPD) und dem Vorstand

Jes färums begrüßt' Auch füT

Clotilde von Rintelen ist die Veran-
staltuns etwas Besonderes: Eine

derartiäe Würdigung ihres Vorfah-
ren haie sie noch nicht erlebt'

Clotilde von Rintelen, Thomas Fischer (F_orum I Forum), Birgit .oslerwald und

Russische Kurtur), rran, riäi,"leinr-iarier 
'iaeirat 

I (Forum) steilen das programm vor
Eleonore Vdovkir
Foto: Laura Gehl<

sagtesie.AußerdemerzähltesieDanach}egannsie,sichmitThema»A]exanderPuschkin-
von ihren ersten Auseina;ä;;# üriu,,, vorruiriä;""ä;;;;;- eine wüLrdigung des russischer

zunsen mit dem Thema. Lange setzen' 1993 äii"ä; 
-;i;-;;' 

Nationaldich"terso Am i4 und 16

Zeit habe man in li,.e, eamifie verein ru.*Jna"rt.runkenhaus' November wird im Bambi & Lö

nicht darüber gesprochen. *"f"fr", Sp"na* iüi ein Kranken- wenherz -Kino der Film »Onegin'

>>Ich wusste zwar, dass da erwas rru* ir, §r päiä.Jr*ä ;F;1t eine Liebe in St' Petersburg'

war, aber meine Eltern rrrl#'i"ä ilirrf" d". i;i;hu#sie festge- gezeiü"' Der »Puschkin-Abend« is

darüLber geredet.<< S.rt ä"'J"h. ,tu[t, dur, ,i. o""^J"" Russen äs äm D"onnerstag' 20 November' i:

1991 habe sie sich aur, t'i'äi'i"- 'il-v*lor 
r'i' tläävää"i"-äät-"r*- der Stadthalle' Es werden rext

den, Russisch zu lernen; gieichzei ye1del »!1s .iri ,rl"irt 
imäer ein- von Schauspieler Bernt Hahn gele

tig bekam sie eine uinfaffi zur fach. Der v.tt.u*"t"oitihuss der sen und von einem Klaviertrio au

lBo-Jahr-Feier des rnterriaä,"in üän..r,.n ,rfs.;;;;;;;;i;- K,asan sowie einer sängerin au

dem puschkin sechs Jahre seines großvaters U*Jääi*äi"i"'"t Minsk musikalisch begfeitet' Di

Lebens verbracht hatre. oäjlir* itir,it -i.t ji"iäi,r.itiJ-1" r.a- musikalischen Einiagen gibt e

te sie weitere Nachkommen des nen'<< ' auch am Dienstag' 18' Novembe

Dichters kennen, ou.ul1t..--urrort Die veranstaltungsreihe beginnt in- der volkshochschule sowie at

eine Tante, deren Begegnung sie heute, uitnryJi;:'iä. 
'i'ü;;ii;i, zt November in der Matthäuski

sehr prägre: >>Das war .;;:.h; Äit .irrr- voJtää o. girär«iti.i- che zu hören' weitere Informatit

gps Ereignis für mich.« walds in d". v;il."r;;üfid, ,rr* nen unter I o 52 4L/5 95 77 '


